
Für längere, komplexere Texte, die in eine hierarchische Struktur von Kapiteln und Abschnitten
gegliedert sein sollen, die formatiert werden müssen und gegebenenfalls auch mit Bildern,
Tabellen und so weiter. versehen werden sollen, eignen sich Online-Office-Werkzeuge wie
beispielsweise Google Drive (früher Google Docs) oder das Modul Zoho Docs der Office-Suite Zoho.
Mit diesen Diensten können Textdokumente, Tabellen, Präsentationen, Zeichnungen und auch
Formulare gemeinsam erstellt und online von mehreren Personen gleichzeitig bearbeitet werden.

Wenn in einem kollaborativen Schreibprozess nicht nur an einem linearen Dokument gearbeitet
werden, sondern ein System von Dokumentenseiten entstehen soll, eignen sich dafür Wiki-
Systeme (kurz „Wikis“). Wikis zeichnen sich dadurch aus, dass mehrere Personen gemeinsam an
einem Werk arbeiten können. Allerdings kann bei den meisten Wiki-Systemen eine Textstelle zur
gleichen Zeit immer nur von einer Person bearbeitet werden, anderenfalls können Versionen­
konflikte entstehen. Ein weiterer Unterschied zwischen Online-Texteditoren (beziehungsweise
Online-Office-Werkzeugen) und Wikis besteht darin, dass die Ergebnisse von Editoren von Funktion
und Erscheinung her an Textdokumenten orientiert sind, die von Wikis an Webseiten.

Der bekannteste Anbieter von Wikis ist die Wikimedia-Foundation. Wikimedia betreibt auf Basis der
von ihr mitentwickelten Open Source-Software Mediawiki neben der berühmten Online-
Enzyklopädie Wikipedia einige „Schwesterprojekte”. Insbesondere Wikibooks und Wikiversity
eignen sich vor allem dann gut für Lehr- und Lernprojekte, wenn Lernende ein Wissensgebiet
kollaborativ erschließen sollen und der Prozess und das Ergebnis dieser Arbeit öffentlich sein
sollen. Für Projekte, bei denen nicht erwünscht ist, dass Personen außerhalb einer definierten
Gruppe aktiv, das heißt schreibend, zugreifen können, empfiehlt sich die Verwendung eines Wikis
mit der Möglichkeit der Zugriffskontrolle.

Für erste eigene Projekte auf Wiki-Basis empfehlen sich Webdienste wie zum Beispiel Wikispaces*,*
mit denen einfach zu bearbeitende Wikis kostenlos erstellt und Schreibrechte auf definierte
Personen beschränkt werden können. Die Option „Wikispaces Classroom” erlaubt es Lehrenden
und Lernenden, die Arbeit an gemeinsamen Wiki-Projekten durch Kommunikations- und
Verwaltungswerkzeuge zu unterstützen.

Wikia ist ein Wiki-Dienst, der sich auf das Erstellen von öffentlichen Communities auf Wiki-Basis
spezialisiert hat – hier können zum Beispiel kollaborativ gestaltete Sammlungen zu beliebigen
Themen mit anderen gemeinsam erstellt und bearbeitet werden.

Schreiben komplexer Texte
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Für Kollaboration geeignete Online-Texteditoren und Wiki-Systeme:

Google Drive (Google Docs): http://drive.google.com
Zoho Docs: http://www.zoho.com/docs
Zoho Suite: http://www.zoho.com
Wikispaces: http://www.wikispaces.com
Wikia: http://www.wikia.com
Wikibooks: http://www.wikibooks.org
Wikiversity: http://www.wikiversity.org

Weiterführende Links finden Sie in der L3T-Gruppe bei Diigo unter Verwendung
der Hashtags #l3t #kollaboration #wiki
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